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I Vorwort

Diese Broschüre richtet sich sowohl an Ausschreibende als auch Bieter und soll
diesen unter Berücksichtigung der Vergaberechtsreform im April 2016 eine erste
Orientierungshilfe bei der Abwicklung von Beschaffungsvorgängen darstellen.
Einzelne praxisrelevante Themen werden dabei schwerpunktmäßig beleuchtet.
Zu beachten ist, dass die Vergaberechtsnovelle bis dato nur den sog. Oberschwel-
lenbereich betrifft. Bei Ausschreibungen unterhalb der jeweiligen Schwellenwerte
bleibt die bisherige Rechtslage abseits etwaiger Ausstrahlungswirkungen grund-
sätzlich bestehen.

� 2016 Verlag Dashöfer GmbH
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